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Rundschreiben Nr. 201/2019 
 

Entschließung des Bundesrates zu Mikroplastik 
 
Bezug: Unser Rundschreiben Nr. 041/2018 vom 26. Januar 2018 
 
 

Kurzfassung:  
Der Bundesrat hat eine Entschließung zur Einschränkung von Mikroplastikeinträgen 
in die Umwelt und zum Verbot von Mikroplastik in Kosmetika gefasst. Die Bundesre-
gierung wird von den Ländern u. a. in ihren Bemühungen unterstützt, den Einsatz 
von Kunststoffzusätzen in Kosmetika und anderen Pflegeprodukten bis 2020 mittels 
einer freiwilligen Selbstverpflichtung der Kosmetikhersteller zu beenden. Sollte dies 
nicht erfolgreich sein, solle sich die Bundesregierung nach dem Willen der Länder für 
EU-weite Verbote einsetzen.  

 
Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 15. März 2019 eine Entschließung zur Ein-
schränkung von Mikroplastikeinträgen in die Umwelt und zum Verbot von Mikroplas-
tik in Kosmetika gefasst (BR-Drs. 22/19 (B), Anlage). Die Entschließung geht auf 
zwei parallel eingebrachte Anträge des Freistaates Bayerns (BR-Drs. 22/19) sowie 
der Länder Hamburg, Thüringen, Berlin und Bremen (BR-Drs. 73/19) zurück.    
 
Der Bundesrat ist über die zunehmende Verschmutzung der Gewässer, Meere und 
Böden durch Mikro- und Nanoplastik besorgt, die letztlich über die Nahrungskette 
möglicherweise auch die menschliche Gesundheit gefährdet. Ursächlich für die Ein-
träge seien der Abrieb von Reifen, Textilien oder Kunstrasen sowie das bewusste 
Zusetzen zu Kosmetika oder anderen Produkten. Der Bundesrat ist der Auffassung, 
dass eine Verminderung von Mikroplastik vordringlich eine Frage des Produktde-
signs darstellt.  
 
Vor diesem Hintergrund unterstützt der Bundesrat nachdrücklich die Bemühungen 
der Bundesregierung, den Einsatz von flüssigen und festen Kunststoffzusätzen in 
Kosmetika und anderen Pflegeprodukten spätestens bis 2020 mittels einer freiwilli-
gen Selbstverpflichtung der Kosmetikhersteller zu beenden. Sollte dies nicht erfolg-
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reich sein, soll die Bundesregierung auf EU-Ebene auf ein Verbot hinwirken. Darüber 
hinaus wären auch nationale Verbote und Beschränkungen von Produkten mit be-
wusst zugesetzten Kunststoffpartikeln oder schwer abbaubaren Polymeren zu prü-
fen.  
 
Auf der EU-Ebene soll sich die Bundesregierung weiter dafür einsetzen, dass die 
von der EU-Kommission in angekündigten Maßnahmen zur Eindämmung der Um-
weltverschmutzung durch Mikroplastik umgesetzt werden. 
 
Die Entschließung des Bundesrates wird der Bundesregierung zugeleitet, die dar-
über entscheidet, ob sie das Anliegen der Länder aufgreift. 
 

 
Theel        
 
Anlage 


